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Seminargebühr: 180,– Euro
VP im EZ mit Etagendusche/-WC:  144,– Euro
VP im EZ mit Dusche/WC: 178,– Euro
VP im DZ mit Etagendusche/-WC: 124,– Euro
VP im DZ mit Dusche/WC: 158,– Euro

Kloster Heiligkreuztal | Am Münster 11 | 88499 Heiligkreuztal
Das ehemalige Zisterzienserinnenkloster liegt nahe der Stadt Riedlin-
gen und ist seit 1972 Geistliches Zentrum, Bildungs- und Tagungshaus.
Klösterliche Schlichtheit und die einzigartige Atmosphäre laden zu Be-
sinnung, Erholung  und einer Auszeit vom Alltag ein. 

Die Stefanus-Gemeinschaft ist eine Bildungs- und Freundesge-
meinschaft, angesiedelt im christlichen Glauben und für alle offen. In
unserem Bildungshaus bieten wir ein vielfältiges Programm zu den
Schwerpunkten »Glauben – Wissen – Reden« an.
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Freitag, 11. (18 Uhr) – Sonntag, 13. April 2025 (13 Uhr)

Anmeldung bis 20. März 2025

Leitung: Siegfried Rombach M.A., Kirchzarten
Philosophie und Theologie
Ines Rombach, Kirchzarten
Pädagogin, Ausbildung in Seelsorge, Weiterbildung Kunsttherapie

25204

Der gleichermaßen einflussreiche wie faszinierende Theo-
loge und Philosoph Meister Eckhart geht von der Erfahrung
aus, dass Gott in der Tiefe unserer Seele immer schon wohnt.
In seinen deutschen Predigten will er uns einen Zugang zu
dieser göttlichen Seinsebene öffnen. Dazu bedarf es der Ein-
übung einer inneren Haltung, der "Gelassenheit", die aus der
Armut im Geiste konkrete Gestalt gewinnt.Die erste der Se-
ligpreisungen in der Bergpredigt Jesu: "Selig, die arm sind im
Geiste; denn ihnen gehört das Himmelreich" (Mt 5,3), hat
seit jeher Anlass zu Fragen und Missverständnissen gegeben.
Wie steht es mit der geistigen Armut im Unterschied zur äu-
ßeren Armut? Was macht die geistig recht verstandene in-
nere Armut aus? Wie kann sie eingeübt werden? Und warum
kann gerade die "Armut im Geiste" uns am Himmelreich teil-
haben lassen? Anhand von Texten Meister Eckharts und er-
gänzender kontemplativer Einheiten wollen wir uns diesen
Fragen nähern. Die Weisungen, die uns der große Lebemeis-
ter Eckhart anbietet, wollen wir in einen eigenen existenziel-
len Nachvollzug überführen und erproben, inwiefern und
inwieweit sie für unser Leben konkrete Wirksamkeit entfal-
ten können.Im Zentrum des Seminars wird die Predigt Nr. 52
"Selig sind die Armen im Geiste, denn das Himmelreich ist
ihrer" stehen.


